Das Rätsel vom „1-2-3-4-Bein“ ??????

Wie das Denken in Bildern (rechte Hirnhälfte) das sprachliche Denken (linke Hinhälfte) unterstützen kann.

1. Schritt: Vorlesen

"Ein Zweibein sitzt auf einem Dreibein und isst ein Einbein. Da kommt ein Vierbein und schnappt dem Zweibein das Einbein weg. Da nimmt das Zweibein das Dreibein und schlägt das Vierbein."

2. Schritt: Merken

Die Zuhörer werden eingeladen das Vorgelesene zu wiederholen. Der Text wird solange vorgelesen und wiederholt, bis er (Schwerarbeit!!!) in das Merkgedächtnis übergegangen ist.

3. Schritt: Nachfragen

Wie habt ihr das gemacht, wie merkt ihr euch die Geschichte?  Wenn wir lange brauchen, dann versuchen wir meistens, uns die Abfolge der Zahlen: Zweibein, Dreibein usw. zu merken.

4. Schritt: Auflösung in Bildern

Durch Bilder lässt sich der Satz viel leichter merken!

„Ein Mensch (Zweibein) sitzt auf einem Hocker (Dreibein) und isst ein Hühnerbein (Einbein). Da kommt ein Hund (Vierbein) und schnappt dem Mensch (Zweibein) das Hühnerbein (Einbein) weg. Da nimmt der Mensch (das Zweibein) den Hocker (Dreibein) und schlägt den Hund (Vierbein).“

Schau genau! 

	Ein Zweibein 
	
	(= Mensch)
	sitzt auf einem Dreibein  
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	(= Hühnerbein),
	da kommt ein Vierbein
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	(=Hund)

	und schnappt dem
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	weg.
	Da nimmt das
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So einfach kann Lernen sein, wenn wir beide Gehirnhälften aktivieren, d.h. Bilder aus der rechten Gehirnhälften mit Fakten aus der linken Gehirnhälfte verbinden.
